
P r o t o k o l l 
 

aufgenommen am 12. Dezember 2006 im Gemeindeamt Weiten anlässlich einer öffentlichen 
Gemeinderatssitzung. 
 
Beginn: 18.00 Uhr 
 
Anwesende: Bgm. Johann Habegger, Vzebgm. Franz Höfinger die gschf. Gemeinderäte Franz 
Bleicher (ab18.10 Uhr), Johann Haberl (ab 19.00 Uhr), Alfred Nowak, Johann Wagner, 
Johann Stieger, die Gemeinderäte Ramona Brychta (ab 18.45 Uhr), Ing. Herbert Dworschak, 
Johann Hackl, Franz Kremser, Stefan Müllner, Hermine R iss, Peter Schmid, Regina 
Steininger, Walter Mayer, Mario Stieger, Adolf Wagner. 
 
Entschuldigt: GR Herbert Aniwanter 
 

Tagesordnung 
 

1.) Protokollgenehmigung 
2.) Berichte  a.) der Ausschüsse 
  b.) des Bürgermeisters 
3.) Voranschlag 2007 
4.) Gemeindewohnbauförderung 
5.) SV Weiten – Förderung Platzbewässerung 2006 
6.) SV Weiten – Sportförderunt 2007 
7.) SV Weiten – Jugendförderung 2007 
8.) SV Weiten – zusätzliche Förderung 2007 (Darlehensrate) 
9.) Leitbild zur Dorferneuerung Weiten 
10.)Allfälliges 
 

Verlauf der Sitzung: 
 
Der Bürgermeister begrüßt die erschienenen Gemeinderäte, stellt die ordnugnsgemäße Einbe-
rufung dieser Sitzung gemäß § 45 und deren Beschlussfähigkeit gemäß § 48 der NÖ. GO fest, 
eröffnet die Sitzung und führt den Vorsitz. 
 
1.) Protokollverlesung: 
 
Eine Kopie der letzten Gemeinderatssitzung vom 6. November 2006 ist jedem Gemeinderat 
rechtzeitig übermittelt worden. Das Protokoll wird einstimmig genehmigt und unterfertigt. 
 
2.) Berichte: a.) der Ausschüsse: 
 
** Der Obmann des Prüfungsausschusses, GR Adolf Wagner, verliest den Prüfungsbericht 
vom 28.11.2006. Hauptaugenmerk war das Bauvorhaben FF-Haus in Weiten. 
Weiters wird der Bericht der angesagten Kassaprüfung vom 6.12.2006 vorgetragen. Dabei 
wurden stichprobenartig einige Belege kontrolliert sowie in den Haushaltsvoranschlag 2007 
Einsicht genommen. 
Der Obmann bedankt sich beim Prüfungsausschuss für die gute Zusammenarbeit. 
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b.) des Bürgermeisters: 
 
** Der Vorsitzende berichtet über die am 4.12.2006 stattgefundene Bürgermeister-Konferenz. 
Gesetzliche Neuerungen gibt es beim NÖ. Musikschulgesetz 2000, weiters über das Böller-
schießen und die Vorgangsweise betreffend Hundebiss. Aufgrund des Vorfalles in St. Oswald 
wird über die Schüler- bzw. Kingergartenbeförderung diskutiert. Frau Bezirkshauptmann gab 
bereits die Weisung an die Polizeiinspektionen, zu kontrollieren, ob die Busse bzw. die Fahrer 
die Bestimmungen einhalten und erfüllen. Mit dem Postenkom- Bgm. Gillinger wurde für 
Mittwoch, den 13.12.2006 ein Besprechungstermin vereinbart, bei dem alle Eltern von Bus-
kindern in die Volksschule geladen werden. 
 
** Um den Abwasserplan zu vervollständigen, müssen, laut Herrn Hofr. Schnetzer, noch Er-
hebungen von den Katastralgemeinden, welche bereits Genossenschaften gegründet haben, 
durchgeführt werden. 
 
** Bei der ersten Projektgruppenbesprechung GAB (gelebte aktive Bürgergesellschaft) am 
1.12.2006 im Gemeindeamt Grafenwörth nahm Herr Vzebgm. Höfinger und GGR Franz 
Bleicher teil. Dabei wurde das Projekt vorgestellt bzw. die Aufgaben der Projektgruppe er-
läutert. 
 
** Geplant ist, bis Ende Jänner 2007, die Übergabe des 1. ÖKO-Dorf Hauses. Für die noch 
freien Wohnungen beider Häuser soll geworben werden. 
 
3.) Voranschlag 2007: 
 
Dem Gemeinderat wird der ordentliche und außerordentliche Haushalt sowie der Schulden-
nachweis des Voranschlages 2007 zur Kenntnis gebracht. Nach einigen Erläuterungen wird 
der Haushaltsvoranschlag für das Jahr 2007 beschlossen. Ferner beschließt der Gemeinderat 
Ab-weichugnen des Voranschlages von 25 % bzw. € 1.500,--, sowie den mittelfristigen 
Finanzplan für die Jahre 2007 bis 2010 mit den Auswertungen der Posten in den Anlagen 5 b 
und 6 der VRV. 
Innerhalb der Auflagefrist des Voranschlages, vom 27. November bis 11. Dezember 2006, 
wurden keine schriftlichen Stellungnahmen eingebracht. 
Einstimmiger Beschluß. 
 
4.) Gemeindewohnbauförderung: 
 
Der Gemeinderatsbeschluß vom 15. Mai 1990 betreffend Gemeindewohnbauförderung soll 
erneuert werden. 
Somit erhält jeder Bauwerber eine Förderung, der folgende Bedingungen erfüllt: 
 
** Ansuchen an den Gemeinderat 
** der ordentliche Wohnsitz der Antragsteller muss sich in der Gemeinde befinden und diese  
      müssen sich bereit erklären, diesen mind. 10 Jahre in unserer Gemeinde aufrecht zu er- 
      halten 
** Anspruch haben alle, die für das betreffende Grundstück Aufschließungskosten nach dem 
     neuen Einheitssatz (ab 1.1.2007) von € 350,-- bezahlt haben 
** jeder, der Anspruch auf eine Landes- oder Bundeswohnbauförderung hat 
** nach Fertigstellung des Rohbaues 
** die Fördersumme darf 50 % der Aufschließungsabgabe nicht übersteigen. 
Ergänzungsabgaben werden gesondert behandelt. 
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Im Vorstand wurde bereits beraten. 
Der Vorsitzende stellt den Antrag auf eine Förderung in der Höhe von € 2.200,--. 
Gegenantrag  von GGR Johann Stieger von € 2.316,--- 
Abstimmung über Erstantrag: € 2.200,-- ( 4 Gegenstimmen: GGR Johann Stieger, GR Adolf 
Wagner, GR Walter Mayer, GR Mario Stieger ). 
Für € 2.316,-- (4 Stimmen dafür: GGR Johann Stieger, GR Adolf Wagner, GR Walter Mayer, 
GR Mario Stieger, 14 Gegenstimmen). Somit ist der Erstantrag mehrheitlich angenommen. 
 
5.) SV Weiten – Förderung Platzbewässerung 2006: 
 
Das Ansuchen des Sportvereines wird verlesen. 
Der Vorsitzende stellt den Antrag auf eine Förderung zur Platzbewässerung für das Jahr 2006 
in der Höhe von € 744,48 (= 564 m³ Wasserverbrauch). 
Einstimmiger Beschluß. Auszahlung Jänner 2007. 
 
6.) SV Weiten – Sportförderung 2007: 
 
Auf Antrag vom Vorsitzenden beschließt der Gemeinderat einstimmig eine Sportförderung 
für 2007 in der Höhe von € 1.300,--. Auszahlung Jänner 2007. 
 
7.) SV Weiten – Jugendförderung 2007: 
 
Ebenso auf Antrag vom Bürgermeister beschließt der Gemeinderat einstimmig eine Jugend-
förderung für 2007 in der Höhe von € 1.300,--. Auszahlung erfolgt im Jänner 2007. 
 
8.) SV Weiten – zusätzliche Förderung 2007 (Darlehensrate): 
 
Der Vorsitzende beantragt zur Tilgung des Restdarlehens eine zusätzliche Förderung von  
€ 5.000,-- zuzüglich der Zinsen für 2006 – von € 301,42 (bzw. bis zur Schließung des 
Darlehens-kontos). Auszahlung Jänner 2007. 
 
9.) Leitbild zur Dorferneurung Weiten:  
 
Das Projekt wird vom Vorsitzenden verlesen und eingehend erläutert.  
Für die zukünftigen Dorferneuerungsaktivitäten in Weiten bildet das Leitbild die Grundlage 
und wurde in Zusammenarbeit von Gemeindevertretern und der Bevölkerung, unter Beisein 
eines Mitarbeiters des Verbandes für Landes- Regional- und Gemeindeentwicklung, erstellt. 
Die Dorferneuerung, eine Aktion der NÖ. Landesregierung, verfolgt das Ziel, Dörfer und Ort-
schaften, dahin zu unterstützen, gemeinsam mit den Bewohnern ein umfassendes Leitbild für 
die zukünftige Entwicklung auszuarbeiten und umzusetzen. 
Antrag vom Vorsitzenden. Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dieses Leitbild der 
Dorferneuerung Weiten in die NÖ. Landesaktion aufzunehmen. 
 
10.) Allfälliges: 
 
** GGR Nowak Alfred bringt die Einladung zur Wintersonnenwende in Hafnerbach vor 
 
** GGR Wagner Johann bedankt sich für die gute Zusammenarbeit im vergangenen Jahr und 
übermittelt Weihnachtswünsche an den gesamten Gemeinderat, so auch GR Wagner Adolf. 
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Ende der Sitzung: 19.15 Uhr   g.g.g. 


